
 

Beschlussvorlage  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

08/SVV/0757 

 
Betreff: öffentlich 
 
Namensgebung Potsdamer Schulen 
 

 Erstellungsdatum 08.08.2008 

 Eingang 902: 08.08.2008 

Einreicher: FB Schule und Sport    
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

10.09.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Förderschule 10/30 erhält den Namen  
 
Schule am Nuthetal 
Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt „Lernen“. 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

keine 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 07.03.2007 (DS 06/SVV/1024)  die 
Zusammenlegung von zwei Förderschulen mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt 
„Lernen“ beschlossen. Zum Schuljahresbeginn 2007/2008 fusionierten die Schule an der Insel und 
die Allgemeine Förderschule Bruno Rehdorf am Standort An der Alten Zauche 2 c, 14478 Potsdam 
zur Förderschule 10/30.  
 
Gemäß § 99 (3) BbgSchulG in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. August 2002, zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14. April 2008 (GVBl. I S. 58) soll der Schulträger der 
Schule einen Namen geben. Die Namensgebung erfolgt im Einvernehmen mit der Schule. 
 
Schüler, Eltern und Lehrer der neu gegründeten Schule haben sich im Schuljahr 2007/2008 
umfassend mit der Namensgebung der Schule befasst und aufgrund der regionalen Lage ihrer Schule 
einheitlich einen Namen favorisiert. 
 
Die neu gebildete Schulkonferenz hat in ihrer Beratung am 23.06.2008 einstimmig  beschlossen, ihre 
Schule zukünftig 
 
Schule am Nuthetal 
Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt „Lernen“ 
 
zu nennen.  
 
Das Protokoll der Schulkonferenz vom 23.06.2008 liegt im Fachbereich Schule und Sport vor. 
 
 
 
 
 
Anlage: Antrag der Schule 
 
 
 


